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C präpariert zwei Teilchen und kann das

beliebig oft wiederholen .

A und B erhalten je ein Teilchen und messen

je mit Wahrscheinlichkeit 2-
A Pa oder PR Mögliche

Meßwote :
± I
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Jetzt quantenmechanisch :
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Das kann die Physik experimentell bestätigen .

Mögliche Fehler in der Herleitung von &) :

1) Pa , PR ,
Ps

,Pr haben festgelegte Werte , die

unabhängig sind von der Messung (
" Realität

"

)

2) Die Messung von A hat keinen Einflnß auf
die Messung von B (

" Lokalität
"

)

Quantengatter und Schaltkreise

klassische Gatter Im klassischen Computer
führt der Prozessor eine Abfolge von Transformationen
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Definition : Ein klassischer Cattw g ist eine
Abb
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Menge G von Cotton heißt universell , falls

jedes beliebige Gatter g aus hatten gn -
-
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wichtige Beispiele :
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Satan TOF ist universell und bijektiv.

Beweis : Es genügt
t :{ an}

"

→ {an }
Induktion nach n
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FALSE (a) = 0 = TOF ( O ,
o
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TRUE H) = 1 = TOF ( 1,0 , a)
NOT ( x) = TOI (1,1 , *^ )
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NOT (x) = TOI (1,1in ) )

h ist durch Toffoli - Gatter darstellbar .

Reding zeigt : h = f ( Übung ) .

Zur Jnvvtivberkeit : TOFZ = id

⇒ TOF ist injektiv ⇒ TOF ist bijektiv .
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Quantengatter
Quantengatten müssen durch unitäre Abb

.

U :
f µ

@"
→ 7µm

Definition .
.

Ein Quanten - haltet ist ein
unitärer Operator

U :
G Min→ 7 Heu

.
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Quanten - 1 - Gatter V : 7M → 7M unitär

Name Symbol Operator Matrix
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Übung Für alle AEMNIR) mit Ä = En

und alle ✗ c- R gilt :

exp ( i✗A) = cosfx . En) + i im / ✗ A)
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Man kann zeigen :

Leung Sei n : IM → 7M unitär
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Quanten - 2-falter v : 7µm→ Gp2
unitär

Wichtige Beispiele :
Name Symbol Operator Matrix
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Satz : Die Menge der Quantengatter
U = { M , Dy , Dz ,

C- NOT }
ist universell .

Beweisen Scherer an

Bemvhg-ToFiotH@3_sotM_3.igtunitair
⇒ jeder klassische Algorithmus kann

quantenmechanisch realisiert werden .








